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Wüstentouren finden selbst die Kinder cool. Foto:  Thomas Soltau

dafür (ab 35 bis 100 Euro) unbedingt vor-

her buchen. Wer mehr Action braucht, 

kann noch einen virtuellen Base Jump 

von der Spitze des Burj Khalifa wagen. 

Doch Dubai kann nicht nur Glitzer 

und Glamour. In Al Fahidi lernen Besu-

cher Dubai von seiner historischen und 

besinnlichen Seite kennen. Für Kinder ist 

die Umgebung, die aus den frühen 1900-

er Jahren stammt, ein Abenteuerspiel-

platz mit den ältesten Kulturstätten der 

Stadt. Traditionelle Windtürme, lebendi-

ge Innenhöfe, verwinkelte Gassen und 

Souks versetzen einen schnell in vergan-

gene Epochen Dubais. Der Höhepunkt: 

die Fahrt in einem der alten Holzboote, 

Abras genannt, mit denen der Dubai 

Creek überquert wird. Auch heute noch 

sind sie von praktischer Bedeutung und 

befördern jährlich bis zu 20 Millionen 

Passagiere über den Kanal, der als Le-

bensader Dubais gilt. Mit einem Land -

rover aus den 1950er Jahren geht es am 

nächsten Tag in die Wüste, ein paar Kilo-

meter von der strahlenden Metropole 

entfernt. Nicht nur Kamele sind Teil

 des folkloristischen Programms – auch 

Trommler, Tänzer und ein arabisches

 Büfett gehören dazu. Inklusive Kamel -

gulasch, das nur die wenigsten anrühren. 

Danach fahren die Besucher mit den 

Oldtimern auf ausgewiesenen Straßen 

durchs Naturschutzgebiet. Während der 

Fahrt ziehen Gazellen und Oryx-Antilo-

pen im Sonnenuntergang vorbei. Wun-

derbare Fotooptionen in totaler Stille. 

Kurz darauf wird es laut und wild. Der 

Grund: ein Falkenweibchen, das einmal 

am Tag auf Flugschau geht und einem 

Brocken Fleisch hinterherfliegt, das der 

Falkner an einem Lederband durch die 

Luft wirbelt. „Und was, wenn der Falke 

mal abhaut, irgendwohin in die weite 

Wüste?“, wollen die Kinder wissen.

 „Dann aktiviere ich die Find-my-fal-

con-App auf meinem Smartphone und 

finde sie dank ihres implantierten GPS-

Senders wieder“, erklärt der Besitzer. Mo-

derne und Traditionen müssen sich eben 

nicht widersprechen. 

Ab in die Wüste
Wolkenkratzer, Wasserparks, wilde Kamele: Dubai bietet für Familien

 alles zwischen moderner Glitzerwelt und arabischer Tradition. 

Eine Mega-City, die Kinder und Eltern gleichermaßen fasziniert.

V O N

T H O M A S  S O L T A U

Wer nach Dubai reist, kann mit genau 

zwei Reaktionen rechnen: Verächtliches 

Kopfschütteln oder Begeisterung. Die 

einen finden die Metropole zu künstlich 

und pompös, die anderen schwärmen 

vom Ort der unbegrenzten Möglichkei-

ten. Beides stimmt. Vieles kennen Besu-

cher aus Filmen – trotzdem staunt vor 

Ort jeder über diese überdimensionale 

Wunderwelt. Bei 33 Grad Ski fahren und 

Schlittschuhe laufen? Kein Problem. Sich 

in einer Shopping Mall mit 1200 Läden 

verlaufen? Geht locker. In der Wüste die 

Ruhe suchen? Liegt gleich ums Eck. Du-

bai bildet auf kleiner Fläche einen Teil 

der Welt ab – und die verändert sich gera-

de zur Expo 2020 rasant. So soll das 

höchste Riesenrad der Welt noch vor der 

Weltausstellung  den Betrieb aufnehmen. 

Genau diese Entwicklungen machen die 

Wüstenstadt für Familien so interessant.

Spricht man über Dubai, kommt man 

nicht an den riesigen Wasserparks vor-

bei. Große und kleine Kinder finden 

ihren Spaß im Aquaventure und Wild 

Wadi Waterpark. Neben kreativen Pool-

landschaften gibt es hier Rutschen mit 

Falltüren und Loopings, bei denen selbst 

adrenalinsüchtige Kinder vehement die 

Fahrt verweigern. In diesem Jahr wird 

Aquaventure außerdem um mehrere At-

traktionen reicher. Der 34 Meter hohe 

Turm „Trident Tower“ umfasst eine 

Hochgeschwindigkeitsrutsche, eine 449 

Meter lange Familien-Wasserachterbahn, 

zwei Free-Fall-Rutschen und eine Wett-

rutsch-Anlage. Die Wasserparks sind so 

groß, dass Besucher mindestens einen 

Tag einplanen sollten, um alle Attraktio-

nen zu entdecken. 

Einen weiteren Thrill verspricht ein 

Abstecher zum Burj Khalifa. Besonders 

während des Sonnenuntergangs lohnt 

sich ein Ausflug auf das mit 828 Metern 

höchste Gebäude der Welt. Geräuschlos 

und ohne Druck in den Ohren geht es 

blitzschnell in die 124. Etage. Hier liegt 

die erste Aussichtsplattform. Noch höher 

und weniger voll ist die Aussichtsplatt-

form mit Außenterrasse in der 148. Etage. 

Aus 555 Meter Höhe sieht die Lichtshow 

der Dubai Fountains wie ein sich be -

wegendes Pop-Art-Gemälde aus. Tickets 

Dubai aus der 

Vogelperspektive

Abenteuerspielplatz in 

alten Kulturstätten

Anreise

Flüge von Stuttgart nach Dubai 

über München gibt es mit Emirates 

(www.emirates.de) oder mit Pegasus 

Airlines (www.flypgs.com/de) über 

Berlin. Das Dubai-Flughafentaxi fährt 

in 15 Minuten in die Innenstadt und 

kostet etwa 15 Euro. Verbindungen 

mit der Metro benötigen 25 Minuten 

und sind mit einem Euro sehr günstig.

Unterkunft und Veranstalter

Das 5-1/2-Sterne-Hotel Madinat Ju-

meirah – Dar Al Masyaf setzt sich aus 

einer Ansammlung arabischer Som-

merhäuser zusammen, die von maleri-

schen Gärten, Wasserwegen, exklusi-

ven Pools und einem Privatstrand 

umgeben sind. DZ/HP ab 522 Euro

 pro Nacht, www.jumeirah.com/de.

 Majestic City Retreat Hotel: 

Die zentrale Lage in der Stadt erlaubt 

es, eine Reihe von  Sehenswürdigkeiten 

zu Fuß innerhalb kürzester Zeit zu

 erreichen. Ü/F ab 62 Euro pro Person, 

www.dubaimajestic.com 

Pauschalreise: Das Hotel Canal Central 

liegt zwischen Strand und den Mega-

Malls. Im DZ 7 T/F ab 777 Euro, 

https://urlaub.check24.de

Freizeitparks

Zu Dubai Parks and Resorts gehören 

Legoland, Legoland-Wasserpark,

 Motiongate Park und Bollywood Park. 

www.dubaiparksandresorts.com

Allgemeine Informationen

Fremdenverkehrsamt von Dubai, 

 www.visitdubai.com
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